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LƳǇǊŜǎǎǳƳΥ  

IƎΦΥ tŦŀǊǊŀƳǘ .ŀŘ IŅǊƛƴƎΣ соно .ŀŘ IŅǊƛƴƎΣ 5ƻǊŦǎǘǊŀǖŜ пΣ ¢ŜƭΦ лроонκтптпн 
ŦΦ ŘΦ LΦ ǾΦΥ tŦŀǊǊŜǊ 5ǊΦ {ǘŀƴƛǎƭŀǾ DŀƧŘƻǑΣ сонн YƛǊŎƘōƛŎƘƭΣ tŦŀǊǊƎŀǎǎŜ оΣ  

¢ŜƭΦ лроонκутмлр ǳƴŘ tŦ!ǎǎΦ aŀƎΦ CǊŀƴȊ wŜƛƴƘŀǊǘǎƘǳōŜǊΣ соно .ŀŘ IŅǊƛƴƎΣ 
5ƻǊŦǎǘǊŀǖŜ пΣ ¢ŜƭΦ лстсκутпссоно 

DŜǎǘŀƭǘǳƴƎΥ aŀǊǘƛƴŀ tŦŀƴŘƭΣ соно .ŀŘ IŅǊƛƴƎΣ ¦ƴǘŜǊǎǘŜƛƴǎǘǊŀǖŜ онΣ  
aŀƛƭΥ ƳΦǇŦŀƴŘƭϪǘǎƴΦŀǘ 

CƻǘƻǎΥ {Φ рΥ CǊƛŜŘōŜǊǘ {ƛƳƻƴΣ ƛƴΥ ǇŦŀǊǊōǊƛŜŦǎŜǊǾƛŎŜΦŘŜΣ 
{Φ уΥ DŜƳŜƛƴŦǊŜƛΣ ƛƴΥ ǇŦŀǊǊōǊƛŜŦǎŜǊǾƛŎŜΦŘŜΣ  

{Φ фΥ ŀǳǎΥ CǊŜŜLƳŀƎŜǎΦŎƻƳΣ {Φ мфΥ wŜƴƻǾŀōƛǎΣ ƛƴΥ ǇŦŀǊǊōǊƛŜŦǎŜǊǾƛŎŜΦŘŜΣ  
{Φ нрΥ ²ƻƭŦƎŀƴƎ 9ƎŜǊŘŀŎƘŜǊΣ {Φ нуΥ LǊŜƴŜ .ƭŀǎŎƘƪŜΣ ƻΦ !Φ aŀǊǘƛƴŀ tŦŀƴŘƭ  
wŜŘŀƪǘƛƻƴǎǎŎƘƭǳǎǎ ŦǸǊ ŘŜƴ tŦŀǊǊōǊƛŜŦ CǊƻƴƭŜƛŎƘƴŀƳ π /ƘǊƛǎǘƪǀƴƛƎ нлмуΥ  

муΦ aŀƛ нлму 
²ŜōǎŜƛǘŜΥ ǿǿǿΦǇŦŀǊǊŜπōŀŘƘŀŜǊƛƴƎΦŀǘ 
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²ƻǊǘŜ ŘŜǎ IŜǊǊƴ tŦŀǊǊŜǊǎ п π р 

DŜŘŀƴƪŜƴ ŘŜǎ tŦŀǊǊŀǎǎƛǎǘŜƴǘŜƴ с π т 

[ƛǘǳǊƎƛǎŎƘŜǊ CŜǎǘƪǊŜƛǎ у π мп 

CŀƳƛƭƛŜƴǎŜƛǘŜƴ 
¶ {ŀƪǊŀƳŜƴǘŜ ς ½ŜƛŎƘŜƴ ŘŜǊ bŅƘŜ DƻǧŜǎ 

¶ 9ǊǎǘƪƻƳƳǳƴƛƻƴ 

¶ CƛǊƳǳƴƎ 

¶ .ŜƛŎƘǘŜ π ±ŜǊǎǀƘƴǳƴƎ 

мр π мф 
мр 

мс 

мт 

му π мф 

9ƴǘƭŀƴƎ ŘŜǎ ²ŜƎŜǎ  
¶ {ŜǊƛŜ ǸōŜǊ aŀǊǘŜǊƭΣ .ƛƭŘǎǘǀŎƪŜ ǳƴŘ 
²ŜƎƪǊŜǳȊŜ ƛƴ .ŀŘ IŅǊƛƴƎ 

нл π нм 

/ƘǊƻƴƛƪ ŘŜǊ ǾŜǊƎŀƴƎŜƴŜƴ aƻƴŀǘŜ нн π ну 

CǊŜǳŘŜ ǳƴŘ ¢ǊŀǳŜǊ ƛƴ ǳƴǎŜǊŜǊ tŦŀǊǊŜ нф 

tŦŀǊǊƎŜƳŜƛƴŘŜǊŀǘ ол π ом 

¢ŜǊƳƛƴŜ CǊŀǳŜƴǘǊŜũ он 

¢ŜǊƳƛƴǾƻǊǎŎƘŀǳ  оо ς ор 
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Meine lieben Freunde! 

 
Es gibt ein Gerücht über die Japaner, das erzählt, dass sie nach 
dem Zweiten Weltkrieg für ihren Stahl einen guten Absatzmarkt 
suchten. Ihre eigene Stahlqualität war jedoch schlechter als die 
schwedische. So tauften sie kurzerhand die Stadt ihrer 
Stahlproduktion in Schweden um und konnten so mit reinem 
Gewissen ihre Produkte mit Made in Schweden abstempeln. 
Wirklich geschickt, die Japaner!  

Aber zu demselben Schritt lädt uns auch Jesus ein.  

Wir haben verschiedene Namen und Berufe, aber Jesus sagt uns, 
dass wir uns Kinder des Königs der Könige nennen dürfen. Meine 
und deine Identität in erster Linie ist nicht das, dass ich Lehrer 
oder Priester oder eine Mutter oder ein Vater bin, sondern ich bin 
vorzugsweise Kind Gottes. Durch den Tod und die Auferstehung 
Christi identifizierte sich Gott mit jedem von uns. Jesus versteht 
und umarmt alle, die an ihn glauben, die guten und bedeutenden 
Menschen ebenso wie die schwachen und armseligen.  
αEr ist allen alles geworden, damit er in jeder Weise ein Retter ist.ά  
Er war sowohl der Hohepriester als auch das Opfer, das er 
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darbrachte.  
Er war sowohl das Lamm Gottes als auch der Löwe Juda.  
Er war der Heilige und wurde doch selbst zur Sünde.  
Engel umflogen ihn, und doch zählte man ihn zu den Verbrechern. 
Von Beruf Zimmermann, war er trotzdem der König der Könige. 
Als Mann musste er den Mädchennamen Joshuah tragen.  
Obwohl ihn Kümmernisse drückten, nahm er dennoch an 
Hochzeiten und Tischgelagen echt weltlicher Art teil und wurde 
von Zöllnern und Sündern ausgehalten und besucht.  
Er war ein Jude mit einem offenen Herzen für die Heiden, indem 
er einen guten Samariter mehr schätzte als einen nachlässigen 
Priester seiner eigenen Religion.  

Jesus ist einfach großartig und fabelhaft. Durch seine Ankunft in 
dieser Welt, durch sein Leben, sein Leiden, durch seinen Tod und 
seine Auferstehung können wir ihm in allem vertrauen.  
Er versteht uns, er freut sich, wenn wir Freude haben, er 
empfindet mit uns, wenn uns etwas belastet.  Das ist die frohe 
Botschaft des auferstandenen Christus für jeden von uns.  
Ich wünsche, dass wir alle diese Wahrheit ernst nehmen und sie 
weiter verkündigen.  

Möge Gott uns zu Ostern ganz nah sein 
und für den Rest des Jahres seine 
schützende Hand über uns halten.  

Frohe Ostern!  

Euer Pfarrprovisor  
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Frohe Fastenzeit 
 

Wieder einmal wird uns eine Fastenzeit zugemutet und ans  
Herz gelegt. Vielleicht schreckt uns dieser sperrige Begriff gleich 
ab und wir verdrängen den Gedanken daran sehr schnell.  
Oder wir freunden uns doch damit an, weil wir sowieso einige Kilo 
loswerden wollen oder müssen. 
All das aber wird dieser heiligen Zeit nicht gerecht und verfehlt 
ihren Sinn. Fasten soll uns ja nicht niederdrücken und entmutigen, 
sondern der Freude in unserem Inneren wieder zum Durchbruch 
verhelfen. Fastenzeit möchte eine heilsame Zeit sein, eine Auszeit 
für uns selbst, eine wohltuende Kur für unser ganzes Menschsein 
und für unseren Glauben.  
Die Erfahrung lehrt uns, dass eine gute Lebensführung, dass 
Disziplin und das rechte Maß Goldes wert sind für unser 
Wohlbefinden und für unsere Gesundheit.  
Fastenzeit ist eine liebevolle Einladung, uns selber einer 
ganzheitlichen Kur zu unterziehen. Wir spüren alles auf, was in 
unserem Leben nicht gut läuft, was uns belastet, entfremdet, 
unser Leben vergiftet und behindert. Im Verzicht stellen wir uns  
den Schattenseiten unseres Lebens und öffnen uns damit für die 
ersehnte Heilung unsers Lebens.  
Fasten ist ein altbewährter Weg, unser Leben wieder auf eine 
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gesunde Basis zu stellen und zu den tragenden und nährenden 
Wurzeln zurückzukehren. Diese heilige Zeit möchte uns 
zuallererst wieder mit den tiefsten Fundamenten in Verbindung 
bringen. Wir üben uns dabei im Verzicht, wir wenden uns im 
Gebet wieder ehrlich an Gott und schauen neu auf unsere 
Mitmenschen, die besonders unsere Hilfe brauchen.  
Das alles sind Schritte, die uns neu mit Gott in Beziehung bringen. 
Wir lassen uns so von der ewigen Liebe ansprechen und nehmen 
unseren Weg mit Jesus neu auf, um von ihm unsere Herzen heilen 
zu lassen.  
Wie die Jünger dürfen wir mit IHM auf dem Weg sein. Wir können 
IHM alles Ungute anvertrauen und uns heilen lassen. Im Gebet, 
im Dialog von Herz zu Herz hilft ER uns, all das Krankmachende in 
unserem Dasein anzuschauen und IHM zu überlassen, der allein 
aus all unseren Scherben Gutes machen kann. 
Wir brauchen die Gedanken an die österliche Bußzeit nicht 
verdrängen, sondern wir dürfen uns wieder einladen lassen, 
diesen Weg der Freude und der heilsamen Erneuerung mit Jesus 
zu gehen. Fastenzeit soll eine Zeit des Auflebens sein, eine 
Therapie unserer Seele, ein Training für unser inneres Leben.  
Gott selber ist in Jesus Christus unser wahrer Trainer und 
Therapeut, der uns zum echten und erfüllten Leben der Liebe 
befreien kann. 
Wenn wir uns auf SEINEN Weg einlassen, dürfen wir schon die 
österliche Erfahrung der Auferstehung zu neuer Freude und 
Lebendigkeit machen.  
 
Echte österliche Erfahrung der Auferstehung zu neuer 
Lebensfreude wünscht Ihnen / Euch Pfarrassistent  
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aƛΣ мпΦ CŜōǊǳŀǊ 

@rbgdqlhssvnbgïAdfhmm cdq ¹rsdqkhbgdm AtÆydhs 

5ƻΣ мрΦ CŜōǊǳŀǊ 

@rbgdmjqdtyfnssdrchdmrs 

муΥлл ¦ƘǊ 

мфΥлл ¦ƘǊ 

¶ 9ǳŎƘŀǊƛǎǘƛǎŎƘŜ !ƴōŜǘǳƴƎΣ .ŜƛŎƘǘƎŜƭŜƎŜƴƘŜƛǘ 

¶ DƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ Ƴƛǘ !ǳŦƭŜƎǳƴƎ ŘŜǊ ƎŜǿŜƛƘǘŜƴ 

!ǎŎƘŜ  

 

π !ǎŎƘŜǊƳƛǧǿƻŎƘ ς .ŜƎƛƴƴ ŘŜǊ плπǘŅƎƛƎŜƴ ǀǎǘŜǊƭƛŎƘŜƴ .ǳǖȊŜƛǘ 

π !ǎŎƘŜǊƳƛǧǿƻŎƘ ς ŜƛƴŜ 9ƛƴƭŀŘǳƴƎ ȊǳƳ CŀǎǘŜƴ ǳƴŘ ±ŜǊȊƛŎƘǘŜƴ 

π !ǎŎƘŜǊƳƛǧǿƻŎƘ ς ŜƛƴŜ 9ƛƴƭŀŘǳƴƎΣ ŘƛŜ DƻǧŜǎōŜȊƛŜƘǳƴƎ Ȋǳ 

                                  ǾŜǊǝŜŦŜƴ 

5ƛΣ нлΦ CŜōǊǳŀǊ 

@rbgdmjqdtyfnssdrchdmrs cdq UR 

уΥлл ¦ƘǊ 

 

¶ ²ƻǊǘƎƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ Ƴƛǘ !ǳŦƭŜƎǳƴƎ ŘŜǊ 

ƎŜǿŜƛƘǘŜƴ !ǎŎƘŜ  

[L¢¦wDL{/I9w C9{¢Yw9L{ 

Ϧ.ŜŘŜƴƪŜ aŜƴǎŎƘΣ 

Řŀǎǎ Řǳ {ǘŀǳō ōƛǎǘ 

ǳƴŘ ȊǳƳ {ǘŀǳō 

ȊǳǊǸŎƪƪŜƘǊŜƴ ǿƛǊǎǘΦϦ 
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aƛΣ нмΦ CŜōΦΣ нуΦ CŜōΦΣ тΦ aŅǊȊΣ мпΦ aŅǊȊΣ нмΦ aŅǊȊΣ нуΦ aŅǊȊ 

Cdm Jqdtyvdf Idrtr adsdmc lhsfdgdm 

мфΥлл ¦ƘǊ ¶ YǊŜǳȊǿŜƎŀƴŘŀŎƘǘ ƛƴ ŘŜǊ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜ 

CǊΣ мсΦ aŅǊȊ  

Jq`mjdmr`katmfrfnssdrchdmrs+̀ mrbgkhdÆdmc J`eeddi`trd 

мпΥлл ¦ƘǊ 
 

¶ IƭΦ aŜǎǎŜ ǳƴŘ aǀƎƭƛŎƘƪŜƛǘ ȊǳƳ 9ƳǇŦŀƴƎ ŘŜǊ 

ƘƭΦ YǊŀƴƪŜƴǎŀƭōǳƴƎ ƛƳ ²ƻƘƴπ ǳƴŘ tŦƭŜƎŜƘŜƛƳ  

ȊǳǊ {ǘŅǊƪǳƴƎ Ǿƻƴ [Ŝƛō ǳƴŘ {ŜŜƭŜ ς ŜƛƴŜ 

ƘŜǊȊƭƛŎƘŜ 9ƛƴƭŀŘǳƴƎ ŦǸǊ ŀƭƭŜΣ ŘƛŜ ŘŜƴ ²ǳƴǎŎƘ 

ŘŀƴŀŎƘ ǾŜǊǎǇǸǊŜƴ 

CǊΣ мсΦ aŅǊȊ 

Jqdtyvdf`mc`bgs lhs cdm Ehqlkhmfdm 

мфΥлл ¦ƘǊ ¶ YǊŜǳȊǿŜƎŀƴŘŀŎƘǘ ƛƴ ŘŜǊ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜ 

{ŀΣ мтΦ aŅǊȊ 

Jhmcdqfnssdrchdmrs hm cdq E`rsdmydhs 

{ǇǊǳŎƘ ŘŜǎ IŜǊǊƴΥ LŎƘ ƭŜƎŜ ƳŜƛƴ DŜǎŜǘȊ ƛƴ ǎƛŜ 
ǳƴŘ ǎŎƘǊŜƛōŜ Ŝǎ ŀǳŦ ƛƘǊ IŜǊȊΦ LŎƘ ǿŜǊŘŜ ƛƘǊ Dƻǧ 

ǎŜƛƴΣ ǳƴŘ ǎƛŜ ǿŜǊŘŜƴ ƳŜƛƴ ±ƻƭƪ ǎŜƛƴΦ  
5Ŝƴƴ ƛŎƘ ǾŜǊȊŜƛƘŜ ƛƘƴŜƴ ŘƛŜ {ŎƘǳƭŘΦ                  

±ƎƭΦΥ WŜǊ омΣооΦопΦ 
мтΥлл ¦ƘǊ ¶ ²ƻǊǘƎƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ ŦǸǊ CŀƳƛƭƛŜƴ 
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aƻΣ мфΦ aŅǊȊ 

Gk- InrdeïK`mcdro`sqnm hm Shqnk 

тΥол ¦ƘǊ 
 

¶ IŜƛƭƛƎŜ aŜǎǎŜ ŀǳŦ aŜƛƴǳƴƎ ŘŜǊ ½ƛƳƳŜǊƭŜǳǘŜ 

{ƻΣ нрΦ aŅǊȊ   

O`klrnmms`f  

{ŜƎƴŜ ŘƛŜǎŜ ½ǿŜƛƎŜΣ ŘƛŜ ½ŜƛŎƘŜƴ 
ŘŜǎ [ŜōŜƴǎ ǳƴŘ ŘŜǎ {ƛŜƎŜǎΗ 
ό!ǳǎ ŘŜǊ tŀƭƳǿŜƛƘŜ ƛƴ ŘŜǊ [ƛǘǳǊƎƛŜΦύ 

млΥлл ¦ƘǊ 

 

¶ tŀƭƳǿŜƛƘŜΣ tŀƭƳǇǊƻȊŜǎǎƛƻƴ 

¶ CŜǎǘƳŜǎǎŜ ƻŘΦ ²ƻǊǘπDƻǘǘŜǎπCŜƛŜǊ 

5ƻΣ нфΦ aŅǊȊ 

Fq¾mcnmmdqrs`f 

Herr, gib, dass wir das  
Geheimnis des Altares  
ehrfürchtig feiern. 
ό!ǳǎ ŘŜƳ DŀōŜƴƎŜōŜǘ ŘŜǊ [ƛǘǳǊƎƛŜΦύ 

мтΥлл ¦ƘǊ 

муΥлл ¦ƘǊ 

 

ōƛǎ нлΥлл ¦ƘǊ 
 

¶ .ŜƛŎƘǘƎŜƭŜƎŜƴƘŜƛǘ 

¶ IƭΦ aŜǎǎŜ ǾƻƳ [ŜǘȊǘŜƴ !ōŜƴŘƳŀƘƭ 

¶ «ōŜǊǘǊŀƎǳƴƎ ŘŜǎ !ƭƭŜǊƘŜƛƭƛƎǎǘŜƴ 

¶ !ƴōŜǘǳƴƎ  

CǊΣ олΦ aŅǊȊ 

J`qeqdhs`f 

Christus wurde für uns  
gehorsam bis zum Tod  
am Kreuz. ό!ǳǎ ŘŜƳ wǳŦ ǾƻǊ ŘŜǊ tŀǎǎƛƻƴΦύ 

мпΥол ¦ƘǊ 

мрΥлл ¦ƘǊ 

муΥлл ¦ƘǊ 

мфΥлл ¦ƘǊ 

¶ YƛƴŘŜǊƪǊŜǳȊǿŜƎ 

¶ DŜŘŅŎƘǘƴƛǎ ŘŜǊ ¢ƻŘŜǎǎǘǳƴŘŜ WŜǎǳ όƛƴ {ǘƛƭƭŜύ 

¶ .ŜƛŎƘǘƎŜƭŜƎŜƴƘŜƛǘ 

¶ YŀǊŦǊŜƛǘŀƎǎƭƛǘǳǊƎƛŜ 
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5ƻŎƘ ŜǊ ǿǳǊŘŜ ŘǳǊŎƘōƻƘǊǘ ǿŜƎŜƴ ǳƴǎŜǊŜǊ ±ŜǊōǊŜŎƘŜƴΣ ǿŜƎŜƴ 
ǳƴǎŜǊŜǊ {ǸƴŘŜƴ ȊŜǊƳŀƭƳǘΦ ½ǳ ǳƴǎŜǊŜƳ IŜƛƭ ƭŀƎ ŘƛŜ {ǘǊŀŦŜ ŀǳŦ ƛƘƳΣ 
ŘǳǊŎƘ ǎŜƛƴŜ ²ǳƴŘŜƴ ǎƛƴŘ ǿƛǊ ƎŜƘŜƛƭǘΦ bŀŎƘŘŜƳ ŜǊ ǎƻ ǾƛŜƭŜǎ ŜǊǘǊǳƎΣ 
ŜǊōƭƛŎƪǘ ŜǊ Řŀǎ [ƛŎƘǘΦ aŜƛƴ YƴŜŎƘǘΣ ŘŜǊ ƎŜǊŜŎƘǘŜΣ ƳŀŎƘǘ ŘƛŜ ǾƛŜƭŜƴ 

ƎŜǊŜŎƘǘΤ ŜǊ ƭŅŘǘ ƛƘǊŜ {ŎƘǳƭŘ ŀǳŦ ǎƛŎƘΦ 
ό!ǳǎ ŘŜǊ мΦ [ŜǎǳƴƎ ŀƳ YŀǊŦǊŜƛǘŀƎΣ WŜǎ роΣрΦммΦύ 

 

 
ммΦ {¢!¢LhbΥ W9{¦{ ²Lw5 !b{ Yw9¦½ D9b!D9[¢  

όYw9¦½²9D tC!wwYLw/I9 .!5 I&wLbDύ 
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{ŀΣ омΦ aŅǊȊ 

J`qr`lrs`f,S`f cdq Fq`adrqtgd 

Nrsdqm`bgs 

Bgqhrstr hrs`tedqrs`mcdm  

G`kkdkti`  

мтΥлл ¦ƘǊ 

муΥлл ¦ƘǊ 

¶ .ŜƛŎƘǘƎŜƭŜƎŜƴƘŜƛǘ 

¶ hǎǘŜǊƴŀŎƘǘŦŜƛŜǊ 

{ƻΣ мΦ !ǇǊƛƭ 

Nrsdqrnmms`f 

млΥлл ¦ƘǊ ¶ CŜǎǘƎƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ  

Ƴƛǘ {ǇŜƛǎŜƴǿŜƛƘŜ 

aƻΣ нΦ !ǇǊƛƭ 

Nrsdqlnms`f 

млΥлл ¦ƘǊ ¶ CŜǎǘƎƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ  

!ƭƭƳŅŎƘǝƎŜǊΣ ŜǿƛƎŜǊ DƻǧΣ ŀƳ ƘŜǳǝƎŜƴ ¢ŀƎ 
Ƙŀǎǘ Řǳ ŘǳǊŎƘ ŘŜƛƴŜƴ {ƻƘƴ ŘŜƴ ¢ƻŘ ōŜǎƛŜƎǘ 

ǳƴŘ ǳƴǎ ŘŜƴ ½ǳƎŀƴƎ ȊǳƳ ŜǿƛƎŜƴ [ŜōŜƴ ŜǊǎŎƘƭƻǎǎŜƴΦ 
5ŀǊǳƳ ōŜƎŜƘŜƴ ǿƛǊ ƛƴ CǊŜǳŘŜ Řŀǎ CŜǎǘ ǎŜƛƴŜǊ !ǳŦŜǊǎǘŜƘǳƴƎΦ 
{ŎƘŀũŜ ǳƴǎ ƴŜǳ ŘǳǊŎƘ ŘŜƛƴŜƴ DŜƛǎǘΣ ŘŀƳƛǘ ŀǳŎƘ ǿƛǊ ŀǳŦŜǊǎǘŜƘŜƴ 

ǳƴŘ ƛƳ [ƛŎƘǘ ŘŜǎ [ŜōŜƴǎ ǿŀƴŘŜƭƴΦ 
ό[ƛǘǳǊƎƛǎŎƘŜǎ ¢ŀƎŜǎƎŜōŜǘ ŀƳ hǎǘŜǊǎƻƴƴǘŀƎΦύ 

5ƛŜ DƻǧŜǎŘƛŜƴǎǘŜ ƛƴ ŘŜǊ IŜƛƭƛƎŜƴ ²ƻŎƘŜ ǿŜǊŘŜƴ  
ǾƻƳ YƛǊŎƘŜƴŎƘƻǊ ƳǳǎƛƪŀƭƛǎŎƘ ōŜƎƭŜƛǘŜǘΦ 
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{ŀΣ тΦ !ǇǊƛƭ  

S`tedqmdtdqtmfrfnssdrchdmrs 

мфΥлл ¦ƘǊ ¶ IŜƛƭƛƎŜ aŜǎǎŜ  

ȊǳǊ ¢ŀǳŦŜǊƴŜǳŜǊǳƴƎ  

ŦǸǊ ŘƛŜ 9ǊǎǘƪƻƳƳǳƴƛƻƴƪƛƴŘŜǊ 
 

{ŀΣ рΦ aŀƛ  

Eknqh`mhedhdq cdq 

EE A`c G©qhmf 

DǊƻǖŜǊ ǳƴŘ ǎǘŀǊƪŜǊ DƻǧΣ 
Řǳ Ƙŀǎǘ ŘŜƳ ƘŜƛƭƛƎŜƴ CƭƻǊƛŀƴ ǳƴŘ  
ǎŜƛƴŜƴ DŜŦŅƘǊǘŜƴ ŘƛŜ DƴŀŘŜ ƎŜǎŎƘŜƴƪǘΣ 
ŘŜƴ DƭŀǳōŜƴ ŀƴ /ƘǊƛǎǘǳǎ ŘǳǊŎƘ ƛƘǊ {ǘŜǊōŜƴ 
Ȋǳ ōŜȊŜǳƎŜƴΦ ό!ǳǎ ŘŜƳ ¢ŀƎŜǎƎŜōŜǘ ŘŜǊ [ƛǘǳǊƎƛŜΦύ 

мфΥлл ¦ƘǊ ¶ !ōŜƴŘƎƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ Ȋǳ 9ƘǊŜƴ ŘŜǎ ƘƭΦ CƭƻǊƛŀƴ 

{ƻΣ сΦ aŀƛ 

Dqrsjnlltmhnm 

 

фΥмр ¦ƘǊ ¶ 9ƛƴȊǳƎ ƛƴ ŘƛŜ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜ 

¶ tŦŀǊǊƎƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ Ƴƛǘ  

9ǊǎǘƪƻƳƳǳƴƛƻƴŦŜƛŜǊ 
 

5ƻΣ млΦ aŀƛ 

Bgqhrsh

Ghlldke`gqs 

{ƻ ǎƻƭƭŜƴ ǿƛǊ ŀƭƭŜ ȊǳǊ 9ƛƴƘŜƛǘ ƛƳ DƭŀǳōŜƴ ǳƴŘ  
ƛƴ ŘŜǊ 9ǊƪŜƴƴǘƴƛǎ ŘŜǎ {ƻƘƴŜǎ DƻǧŜǎ ƎŜƭŀƴƎŜƴΣ 
ŘŀƳƛǘ ǿƛǊ ȊǳƳ ǾƻƭƭƪƻƳƳŜƴŜƴ aŜƴǎŎƘŜƴ 
ǿŜǊŘŜƴ ǳƴŘ /ƘǊƛǎǘǳǎ ƛƴ ǎŜƛƴŜǊ ǾƻƭƭŜƴŘŜǘŜƴ 
DŜǎǘŀƭǘ ŘŀǊǎǘŜƭƭŜƴΦ ό9ǇƘ пΣмоΦύ 

уΥлл ¦ƘǊ ¶ tŦŀǊǊƎƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ 

[L¢¦wDL{/I9w C9{¢Yw9L{ 
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aƻΣ тΦ aŀƛ                   Ahssf`mf ytq Kntqcdrj`odkkd 

aƛΣ фΦ aŀƛ                    Ahssf`mf ytq @msnmhtrj`odkkd 

ƳƛǘǘǿƻŎƘǎ          L`h`mc`bgsdm hm cdq @msnmhtrj`odkkd 

мфΥлл ¦ƘǊ ¶ ²ƛǊ ƭŀŘŜƴ ƘŜǊȊƭƛŎƘ ŜƛƴΣ ŘƛŜǎŜ DŜōŜǘǎŀƴƭƛŜƎŜƴ 

ŦǸǊ Řŀǎ 5ƻǊŦ ƳƛǘȊǳǘǊŀƎŜƴΣ ǎƛŜ ŀǳŎƘ ŘŜǊ 

DƻǘǘŜǎƳǳǘǘŜǊ ŀƴȊǳǾŜǊǘǊŀǳŜƴΣ ǳƴŘ ōƛǘǘŜƴΣ ŘƛŜ 

ŀƪǘǳŜƭƭŜ DƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘƻǊŘƴǳƴƎ Ȋǳ ōŜŀŎƘǘŜƴΦ 

{ŀΣ мнΦ aŀƛ 

Ahssf`mf m`bg L`qh`rsdhm 

сΥлл ¦ƘǊ ¶ .ƛǘǘƎŀƴƎ ƴŀŎƘ aŀǊƛŀǎǘŜƛƴ ǳƴŘ DƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ 

¢ǊŜŦŦǇǳƴƪǘ ƛǎǘ ōŜƛ ŘŜǊ LƴƴōǊǸŎƪŜ ƛƴ YƛǊŎƘōƛŎƘƭπhōŜǊƭŀƴƎƪŀƳǇŦŜƴΣ 
ŀƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘ ŀƴ ŘŜƴ DƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ ǎƛƴŘ ŀƭƭŜ ȊǳƳ ƎŜƳŜƛƴǎŀƳŜƴ 
CǊǸƘǎǘǸŎƪ ŜƛƴƎŜƭŀŘŜƴΦ 
 

{ƻΣ нлΦ aŀƛΣ aƻΣ нмΦ aŀƛ 

Oehmfrsdm 

{ŜƴŘŜ ŀǳǎ ŘŜƛƴŜƴ DŜƛǎǘ ǳƴŘ Řŀǎ !ƴǘƭƛǘȊ 
ŘŜǊ 9ǊŘŜ ǿƛǊŘ ƴŜǳΦ  
ό!ǳǎ ŘŜƳ !ƴǘǿƻǊǘǇǎŀƭƳ  
ŘŜǊ [ƛǘǳǊƎƛŜΦύ 

{ƻ млΥлл ¦ƘǊ 

aƻ млΥлл ¦ƘǊ 

¶ CŜǎǘƎƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ 

¶ CŜǎǘƎƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ 

 

 
5ƛŜ ŀƪǘǳŜƭƭŜ DƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘƻǊŘƴǳƴƎ ƭƛŜƎǘ ƛƴ ŘŜǊ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜ ŀǳŦΦ  
.ƛǘǘŜ ƘŀōŜƴ {ƛŜ ±ŜǊǎǘŅƴŘƴƛǎ ŦǸǊ ƪǳǊȊŦǊƛǎǘƛƎŜ &ƴŘŜǊǳƴƎŜƴΦ 
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FAMILIENSEITEN 

 

 

 

 
{ŀƪǊŀƳŜƴǘŜ ς ½ŜƛŎƘŜƴ ŘŜǊ ōŜǎƻƴŘŜǊŜƴ bŅƘŜ DƻǧŜǎ 

5ƛŜ ŘǊŜƛ {ŀƪǊŀƳŜƴǘŜ ŘŜǊ 9ƛƴƎƭƛŜŘŜǊǳƴƎ 
 

Taufe:  
Kind Gottes sein ð in die 
Gemeinschaft der Christen 
aufgenommen sein 
 
 

Firmung: 
durch die Gaben des Heiligen 

Geistes gestªrkt werden 
 
 

Eucharistie ð heilige Kommunion 

Die gewandelte Hostie als Leib Christi bildet  
die Mitte unserer christlichen Gemeinschaft. 
Jesus kommt zu uns und will uns wandeln ð  

uns ihm immer ªhnlicher machen  
und uns als Gemeinschaft groÇmachen. 



 
мс 

 

 

 

 
Mit den Tischmüttern, den Klassenlehrern und im 
Religionssunterricht bereiten sich folgende Kinder  

der 2. Klasse VS auf das Fest der Erstkommunion vor:  
 

@syk L`qjtr Cqdwkdq Eq`myhrj` L`sgdr L`qhd 

Aq`sdj F`aqhidk Dcdmg`trdq Khmc` L`xqgnedq Itkh` 

DldcdqNkhudq F`rsdhfdq Nkhuh` Lhssdqdq Rnoghd 

G`hm Itkh`m F`rsk Udqnmhj` Nrk S`l`q` 

Gnedq Lhbg`dk Fe©kkdq Ldkhmc` Qngl Kdm` 

G¾ssdmadqfdq Inm`g I`vnqdj Kd` Rbgv`qy G`mm`g 

@tdq R`mcq` Jki`ihb Mhm` Uhdgl`mm Khkkx 

Aq`mcl`xq Hc` K`lokldhdq R`q`  

Ich kenne 
die Meinen 

und  
die Meinen 

kennen mich   
Joh 10,14  

Einander kennen lernen: 
braucht Zeit ð geschieht allmªhlich 

schafft Vertrauen ð beinhaltet Verantwortung 
schenkt Sicherheit ð macht Mut 

im Leben mit Gott ð im Leben mit den Menschen 
 

FAMILIENSEITEN 



 
мт 

 

 

 

 
Die Firmung ist ein bewusster Schritt, sich mit den Gaben 
des Geistes bestärken zu lassen und als Christ  zu leben:   

 

Ich möchte dazu beitragen,  
dass die Kirche eine lebendige 
Gemeinschaft aller Christen  

mit Gott wird.  
 

Mit Herrn PfAss. Mag. Franz Reinhartshuber und  
Herrn PA Mag. Wolfgang Egerdacher bereiten sich  

folgende Jugendliche auf die Firmung vor: 
 

@bgnqmdq Mn`g Gnedq Bgqhrsh`m Ok`ssmdq E`ah`m 

@fdq K`tqdm Hmfqtadq I`jna Q`ak Ktj`r 

@l`mm K`tq` J`hmck Dkh`r Rsdè mDll` 

@tehmfdq E`ah`m J`sgnedqBgqhrsh`m Rbg`kkg`qs Lhqh`l 

A`bgl`mm Itkh` Jnfkdq Qnmi` Rbg`qm`fk Ing`mm` 

Adqfl¾kkdq U`kdmshm` K`mdq Bgqhrsnog Rbgkdbgsdq @mcqd`r 

Cqbwkdq Sgdqdr` Khmsmdq Bg`ms`k Rbgv`mhmfdqLhbg`dk 

Dcdq L`qjtr Khmsmdq S`sh`m` Rdhrk Ah`mb` 

Dla`bgdq J`sqhm L`fdr Mhjk`r Rdhrk Bgh`q` 

Dldcdq J`sg`qhm` L`myk E`ah`m Sg`kdq Lnqhsy 

E`qsgnedq @kdw`mcdq Ldq`m Ehnm` Sg`kdq Shl 

Etbgr R`ltdk L¾gkadqfdq Khr` Sq`wkdq Ktb` 

F`rsdhfdq Admi`lhm Nav`kkdq @`qnm Uhdgl`mm I`m 

Fdhrkdq Itkh`m` O`qnkhmh Itkh`m Vhmmdq @mm`kdm` 

Fdqrsfq`rdq Ing`mm` Dcdmg`trdq Rda`rsh`m 

Gdbgdq C`mhdk Khbgsl`mmdffdq Dl`mtdk 

Gdbgdq R`mcqn Rvnanc`,K`mcl̀ mm C`uhc 
 

FAMILIENSEITEN 



 
му 

 

 

 

 
 
WŜǎǳǎ ƭŅŘǘ ŜƛƴΣ 
½ŜǊōǊƻŎƘŜƴŜǎ 
ǿƛŜŘŜǊ Ƴƛǘ [ŜōŜƴ 
Ȋǳ ŦǸƭƭŜƴ ς  
ƳŀƭŜ ŘƛŜ {ŎƘŜǊōŜƴ 
ōǳƴǘ ŀƴ ς ƛƴ ŘŜǊ 
aƛǧŜ ǎǘŜŎƪǘ Ŝƛƴ 
ƴŀƘŜȊǳ 
ǳƴȊŜǊōǊŜŎƘƭƛŎƘŜǎ 
²ƻǊǘΣ Řŀǎ WŜǎǳǎ 
ǳƴǎ ƛƴǎ IŜǊȊ 
ƎŜǎŎƘǊƛŜōŜƴ ƘŀǘΦ 
 
 

5ŀǎ {ŀƪǊŀƳŜƴǘ ŘŜǊ .ŜƛŎƘǘŜ ς  
Ŝƛƴ ǿŜƛǘŜǊŜǎ ½ŜƛŎƘŜƴ ŘŜǊ bŅƘŜ DƻǧŜǎ 

5ƛŜ 9ǊǎǘƪƻƳƳǳƴƛƻƴƪƛƴŘŜǊ ōŜǊŜƛǘŜƴ ǎƛŎƘ ŘŀǊŀǳŦ ǾƻǊ  
ǳƴŘ ŘǸǊŦŜƴ ǎƛŎƘ ǎƛŎƘŜǊ ǎŜƛƴΥ 

 
 

DEINE SüNDEN SIND DIR VERGEBENΗ 
 

9ǎ ƛǎǘ ƭŜƛŎƘǘ ƘŜǊŀǳǎȊǳŬƴŘŜƴΣ  
ǿŜƭŎƘŜ ²ƻǊǘŜ ŘŜǊ tǊƛŜǎǘŜǊ ōŜƛ ŘŜǊ .ŜƛŎƘǘŜ ƛƳ bŀƳŜƴ WŜǎǳ ǎǇǊƛŎƘǘΣ  

²ƻǊǘŜΣ ŘƛŜ Řŀǎ IŜǊȊ ƭŜƛŎƘǘƳŀŎƘŜƴΦ  
{ŜǘȊŜ ŘƛŜ .ǳŎƘǎǘŀōŜƴ ǊƛŎƘǝƎ ŜƛƴΦ 

 N E D S ü I R V B G  
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²hw¢9 59{ I9wwb tC!ww9w{ 

 

 
9ǊƎŅƴȊŜ ŘƛŜ ŦŜƘƭŜƴŘŜƴ ²ǀǊǘŜǊΥ 

b9¦Σ D¦¢a!/I9bΣ ±9w½9LI9Σ D¦¢Σ C!bD9bΣ !b 
 

½ǳƳ bŀŎƘŘŜƴƪŜƴ ŦǸǊ DǊƻǖ ǳƴŘ YƭŜƛƴΥ  
Wie f¾hlst du dich, wenn du weiÇt, alles ist wieder gut? 

 

FAMILIENSEITEN 
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aŀǊƪƪǊŜǳȊ [ŜƴƎŀǳŜǊ ²ŀƭŘ ǳƴŘ aŀǊȄǿŀƭŘ 

      
 

 
In deine Hände  

lege ich meinen Geist. 
In deine Hände  

lege ich mein Leben. 
 

Denn: 
 

Deine Hände  
trösten und bergen. 

Deine Hände  
führen und vollenden. 

 
 

 
 

Dieses Markkreuz bildet die Grenze  
zwischen dem Marx- und dem Lengauer Wald. 

Das Kastenkreuz zeigt eine zweifärbig bemalte Christusfigur  
als 4-Nagel-Typus ohne Dornenkrone, aber mit einem Nimbus als 

dreiteiligen Strahlenkranz, der auf die Gottheit Jesu hinweist.  
Mit leicht zur Seite geneigtem Kopf ist der Blick  

nach oben gerichtet, als würde er sagen:  
In deine Hände lege ich meinen Geist. 

9b¢[!bD 59{ ²9D9{ 
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²ŜƎƪǊŜǳȊ CƭŜŎƪ 

 

Seine Liebe  
ist vollendet: 

Eine große Last  
ist abgefallen. 

Ein anderer  
hat sich ihrer 

angenommen. 
 

Unsere Hoffnung 
 ist unendlich. 
Große Lasten  

drücken nieder. 
Ein anderer  
wird sich  

ihrer annehmen. 
 

 
 

Dieses Wegkreuz gehört zum Haus Neufleck von Familie Hotter.  
Das Kastenkreuz zeigt eine zweifärbig bemalte Christusfigur ς 

braune Haare und Augenbrauen, brauner Bart sowie die 
Dornenkrone heben sich von der hellen Körperfarbe ab.  

Die Füße dieses 3-Nagel-Typus liegen minimal übereinander,  
die durchbohrte Seite ist als Wunde sichtbar.  

Die Augen sind geschlossen, der Gesichtsausdruck wirkt erlöst. 
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